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Fachschule für Hygienetechnik und Desinfektorenschule Mainz, Inh.: Dipl.-Ing.Walter Bodenschatz
55545 Bad Kreuznach, Frankfurter Straße 8, Telefon 06727-93440, Fax 06727-934444
e-mail: fhtdsm@t-online.de                                                           Internet: http://www.fht-dsm.com

STERILISATIONS-

LEHRGÄNGE

FHT/DSM

Fachkundelehrgänge I & II

Technische/r

Sterilisationsassistent/in

(DGSV-anerkannt)

FK I-VORBEREITUNGSLEHRGANG
FÜR EINSTEIGER (Fernlehrgang)

Fernlehrgang
"Einführung in die Sterilisation"
zur Vorbereitung auf die Teilnahme am Fachkunde I-
Lehrgang

Zielgruppe
Der Lehrgang “Einführung in die Sterilisation” richtet sich an
Instrumentenaufbereitungspersonal ohne einschlägige Vorbildung
bzw. mit geringen Vorkenntnissen. Der Lehrgang kann diesem
Personenkreis zur Vorbereitung auf den Lehrgang “Technische/r
Sterilisationsassistent/in, Fachkunde l" dienen.

Lehrgangsziel
Dieser Fernlehrgang für Einsteiger und ZSVA/AEMP-fachfremdes
Personal gibt in leicht verständlicher Weise eine Einführung in die
Instrumentenaufbereitung. Es werden Grundlagen der Desinfektion,
Sterilisation und Instrumentenaufbereitung vermittelt mit dem Ziel, die
Teilnehmer mit den für ihre Tätigkeit wesentlichen Grundkenntnissen
vertraut zu machen und sie auf die Teilnahme am Fachkunde I-
Lehrgang vorzubereiten (die Teilnahme an diesem Lehrgang ist für
Fachkunde I-Teilnehmer zwingend).nicht

Lehrgangsablauf
Der Lehrgang umfaßt 6 Lehrbriefe im Umfang von je ca. 40 Seiten
einschl. Arbeits- und Aufgabenbögen, welche dem Lehrgangs-
teilnehmer regelmäßig übersandt werden. Die vom Lehrgangs-
teilnehmer bearbeiteten Aufgaben werden von seinem Studienleiter
korrigiert und dem Teilnehmer jeweils mit den Folgelehrbriefen benotet
zurückgegeben.

Lehrgangsinhalte
Wichtige rechtliche Rahmenbedingungen - Vorschriften und
Regelungen - Unfallverhütungsvorschriften - Grundlagen der
Mikrobiologie, Desinfektion und Sterilisation - Chemische
Desinfektion - Aufbereitung von Medizinprodukten nach den
Regelungen der RKI-Richtlinie, Grundlagen der Sterilisation.

Lehrgangsbeginn und -dauer
Beginn: Jederzeit. Regelstudienzeit 4 Monate; Verkürzung nach
einzelvertraglicher Regelung je nach Lehrgangsfortschritt möglich. Bei
Bedarf kostenfreie Betreuung im Rahmen des Lehrganges 6 Monate
über die Regelstudienzeit hinaus.

Prüfung und Teilnahmebestätigung
Prüfung: Keine. Die Teilnahme wird durch eine Teilnahme-
bestätigung mit Leistungsbewertung bescheinigt.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine. Vorkenntnisse sind für Teilnehmer an diesem Lehrgang nicht
erforderlich.

Teilnahmegebühr
€ 723,- (inkl. ges. MwSt.), zahlbar in 3 Monatsraten à € 241,- (inkl. ges.
MwSt.).

Kurztitel
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inrichtung für Fachkunde
I-, II-

und
III-Lehrgänge

DGSV
Deutsche Gesellschaft für
Sterilgutversorgung e.V.

Dieser QR-Code führt Ihr

Smartphone direkt zur

online-Anmeldung auf

unserer Homepage.

Identnummer: 20091064

St2020Vers2

Allgemeine Teilnahmebedingungen für Lehrgänge und
sonstige Veranstaltungen der Fachschule für Hygiene-
techn ik /Des in fek torenschule Mainz , Bad Kreuznach ,
Stand: 01.05.2020

Leistungen: Ausbildungsorte und -dauer sowie ggf. Prüfung,
Zertifikation und Preis ergeben sich aus der jeweiligen Ankündigung. Der
Lehrstoffplan wird jedem Teilnehmer spätestens mit Ausbildungsbeginn
ausgehändigt. In den Seminargebühren ist lehrgangsbegleitende
Literatur enthalten. Prüfungsgebühren (soweit eine Prüfung erfolgt)
werden im Allgemeinen separat erhoben, es sei denn, in der Ankündi-
gung sind anderslautende Angaben enthalten. In den Lehrgangsgebüh-
ren nicht enthalten sind Fahrtkosten, Unterkunft und Verpflegung. Bei der
Vermittlung von Unterkünften sind wir Ihnen gerne behilflich. Teilnehmer
erhalten eine Teilnahmebestätigung sowie ggf. Zertifikate gem.
Ankündigung. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für eventuell
eintretende Schadensfälle. Bei Ausfall einer Veranstaltung durch
Krankheit von Dozenten, höhere Gewalt oder sonstige unvorhersehbare
Ereignisse besteht kein Anspruch auf Durchführung der Veranstaltung
oder Schadenersatz. In diesem Falle erfolgt Gebührenrückerstattung.
Gebühren: Es gelten die jeweils mit der Lehrgangsankündigung
genannten Preise (soweit MwSt. erhoben wird, ist dies in der
Ankündigung ausgewiesen). Die Lehrgangsgebühr ist spätestens am 1.
Tag der Veranstaltung zu entrichten. Bitte vermerken Sie auf Ihrem
Überweisungsbeleg Titel und Datum der Veranstaltung sowie den Namen
des Teilnehmers/der Teilnehmerin. Gebührenüberweisung bitte an
Fachschule für Hygienetechnik/Desinfektorenschule Mainz, 55545 Bad
Kreuznach, Frankfurter Straße 8, Postbank Frankfurt/Main (IBAN: DE32
5001 0060 0019 7036 03, BIC: PBNKDEFF). Die Anmeldung wird
schriftlich bestätigt. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere
Teilnahmebedingungen in der jeweils gültigen Form an. DerRücktritt:
angemeldete Teilnehmer hat das Recht, von einem Lehrgang bis zu 4
Wochen vor Beginn schriftlich zurückzutreten. In diesem Falle wird eine
Verwaltungsgebühr von EUR 50,- € zzgl. ges. MwSt. erhoben. Bei
späterer Absage oder Nichterscheinen wird die volle Lehrgangsgebühr
erhoben. Die Fachschule für Hygienetechnik/Desinfektorenschule Mainz
behält sich das Recht vor, einen Kurs abzusagen oder in Abstimmung mit
dem Auftraggeber den Kurs zu verlegen. Bei Kursabsage durch den
Veranstalter erfolgt eine Rückerstattung der Gebühren. Verantwortung:
Die Lehrgänge und sonstige Veranstaltungen werden nach dem Stand
des Wissens und der Technik sorgfältig vorbereitet und durchgeführt. Für
erteilten Rat oder die Verwertung erworbener Kenntnisse übernehmen
wir keine Haftung. Alle Rechte, auch die der Vervielfältigung der
Schulungsunterlagen, behalten wir uns vor. Wir verweisenDatenschutz:
auf unsere Datenschutzerklärung. SolltenSonstige Vereinbarungen:
einzelne Punkte der Teilnahmebedingungen unwirksam sein, sind die
übrigen Punkte davon unberührt. Ergänzungen oder Änderungen der
Teilnahmebedingungen bedürfen zu ihrer Rechtsgültigkeit der
schriftlichen Vereinbarung. Im Übrigen gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen in der derzeitig gültigen Form.

Fachschule für Hygienetechnik/Desinfektorenschule Mainz
Inh.: Dipl.-Ing. Walter Bodenschatz, 55545 Bad Kreuznach,

Frankfurter Straße 8, Telefon 06727-93440, Fax 06727-934444
e-mail: fhtdsm@t-online.de, Internet: www.fht-dsm.com



Lehrgangsdauer: “Fachkunde I” (120 Unterrichtseinheiten) und "Fachkunde II”
(120 Unterrichtseinheiten).

Die Lehrgangsabschnitte bauen aufeinander auf; sie führen jedoch zu
selbstständigenAbschlüssen und können einzeln gebucht werden.

Lehrgangsziel: Fachkundelehrgang IDer dient zum Erwerb der Tätigkeits-
bezeichnung “Technische/r Sterilisationsassistent/in" derund Fachkunde-
lehrgang II zum Erwerb der Tätigkeitsbezeichnung “Technische/r Sterilisations-
assistent/in mit erweiterterAufgabenstellung".

Lehrgangsinhalte (Entsprechend den Vorgaben der DGSV e.V.):

Fachkunde I: Einführung - Praxisrelevante rechtliche Rahmenbedingungen -
Grundlagen der Mikrobiologie - Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit - Hygiene in
Einrichtungen des Gesundheitswesens, in denen MP aufbereitet werden -
Grundlagen der Dekontamination von MP - Instrumentenkunde - Verpackung und
Kennzeichnung - Grundlagen der Sterilisation - Qualitätsmanagement, Validierung
und Dokumentation - Zusammenarbeit mit anderen Leistungsbereichen -
Medizinproduktekreislauf - Wiederholung und Prüfungsvorbereitung - Prüfung.

Fachkunde II: Einführung - Bauliche und technische Grundlagen, Medizin-
/Betriebstechnik - Gesetze und Normen zur Aufbereitung von MP - Hygiene und
Infektiologie - Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz - Einblick in das Finanz- und
Rechnungswesen in der ZSVA/AEMP - Personaleinsatz - Kommunikation
/Konfliktmanagement - Spezielle Instrumentenkunde und Aufbereitungsmethoden -
Spezielle Fragen der Reinigung und Desinfektion, Validierung - Spezielle Fragen
der Sterilisation, Validierung - Qualitätsmanagement II - Anleitung, Förderung,
Beurteilung - Wiederholung und Prüfungsvorbereitung - Prüfung.

Prüfung und Prüfungszeugnis: Jeder Fachkundeabschnitt endet mit einer
Fachkundeprüfung. Erfolgreichen Teilnehmern wird die Fachkunde für jeden
Fachkundeabschnitt durch ein Zeugnis und ein DGSV-Zertifikat bescheinigt.

Teilnahmevoraussetzungen:

zum Fachkunde I-Lehrgang: Nachweis eines Praktikums über 150 Stunden in
einerAEMP auf Grundlage des Tätigkeitskataloges FKI-Ader DGSV e.V.

zur Fachkunde I-Prüfung: Nachweis der regelmäßigen Teilnahme am
theoretischen Unterricht. Nachweis eines Praktikums über 80 Stunden auf der
Grundlage des Tätigkeitkataloges FKI-B der DGSV e.V. zwischen zwei Blöcken
theoretischen Unterrichtes.

zum Fachkunde II-Lehrgang: DGSV-Zertifikat der Fachkunde I. Nachweis der
praktischen Tätigkeit in einer Aufbereitungseinheit von mind. 6 Monaten vor
Lehrgangsbeginn erforderlich.

zur Fachkunde II-Prüfung: Nachweis der regelmäßigen Teilnahme am
theoretischen Unterricht. Nachweis über erbrachte Hospitationseinsätze
[Technischer Dienst/Hygiene (Medizintechnik/Betriebstechnik) (2 Tage); OP-
Abteilung und Anästhesie (4 Tage); Endoskopie und/oder Pflegebereich (2 Tage)].
Die Hospitationen sind nach Lehrgangsbeginn, jedoch vor der Prüfung zu leisten.
Erledigung einer schriftlichen Praxisaufgabe während des Lehrganges.

Teilnehmer, die diese Voraussetzungen nicht erfüllen, erhalten eine schulinterne
Teilnahmebestätigung durch die FHT.

FHT/DSMFHT/DSMFHT/DSM

TECHNISCHE/R STERILISATIONS-
ASSISTENT/IN (DGSV-anerkannte Fortbildung)

TECHNISCHE/R STERILISATIONS-
ASSISTENT/IN (DGSV-anerkannte Fortbildung)

TECHNISCHE/R STERILISATIONS-
ASSISTENT/IN (DGSV-anerkannte Fortbildung)

Teilnahmegebühr:
Fachkundelehrgang I : € 1.116,-
Fachkundelehrgang II : € 1.116,-
Alle Preise zzgl. Prüfungsgebühr € 96,-, zzgl. ges. MwSt.

DGSV-anerkannte Bildungseinrichtung DGSV-anerkannte Bildungseinrichtung DGSV-anerkannte Bildungseinrichtung

MEDIZINPRODUKTEAUFBEREITUNG – SACHKENNTNIS DES PERSONALS

Die KRINKO/BfArM-Empfehlung „Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung
von Medizinprodukten“ regelt zur Personalqualifikation folgendes:

„… Eine Qualifikation wird vermutet, sofern in einer nachgewiesenen Ausbildung in
entsprechenden  Medizinalfachberufen diese Inhalte in den Rahmenlehrplänen verankert sind
und die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen wurde.
Wenn Inhalte im Rahmen der Ausbildung teilweise nicht bzw. nicht im aktuellen Stand
vermittelt wurden, sind sie durch Besuch geeigneter Fortbildungsveranstaltungen zu ergänzen
bzw. zu aktualisieren.

Ohne Nachweis einer Ausbildung in entsprechenden Medizinalfachberufen ist eine
fachspezifische Fortbildung, z.B. in Anlehnung an die Fachkunde-Lehrgänge gemäß den
Qualifizierungsrichtlinien der Deutschen Gesellschaft für Sterilgutversorgung e.V.
(DGSV) oder durch Fortbildungsangebote der Heilberufskammern oder staatlichen
Institutionen erforderlich …“

Zielgruppen der Qualifizierungsmaßnahmen nach Rahmenlehrplänen der
Qualifizierungsrichtlinie der Deutschen Gesellschaft für Sterilgutversorgung (DGSV e. V.)

Es handelt sich um eine fachspezifische Fortbildung gem. den
Richtl inien der Deutschen Gesellschaft für Steri l-
gutversorgung (DGSV e.V.) zum Erwerb der aktuellen
Kenntnis gem. § 8 Abs. 4 der Medizinproduktebetreiber-
verordnung (MPBetreibV) bei der Aufbereitung von
Medizinprodukten sowie gem. Anlage 6 der Empfehlung einer
Kommission für Krankenhaushygiene u. Infektionsprävention
(KRINKO) beim Robert-Koch-Institut (RKI) u. des Bundes-

institutes für Arzneimittel u. Medizinprodukte (BfArM) (siehe Kasten rechts). Die
Fachschule für Hygienetechnik ist von der DGSV e.V. für die Durchführung der
Fachkunde I und II-Lehrgänge anerkannt.

Ausbildung und
Qualifizierungsmaßnahmen
Zulassungsvoraussetzung

Umfang Unterrichts-
einheiten (UE à 45 Min)

Zielgruppe Prüfung (schriftlich =
Multiple Choice)

Fachkraft für
Medizinprodukteaufbereitung
Siehe Webseite der DGSV

Theorie: 1600 UE
Praktisch: 3200 Stunden

− MA AEMP / ZSVA
− Schulabgänger zur

Berufsausbildung

− schriftlich
− mündlich
− praktisch

FK I (praktische Erfahrung in
der Aufbereitung empfohlen)

Theorie: 120 UE Praktischer
Einsatz: 150 Stunden à 60
Minuten in einer
Aufbereitungseinheit

- MA AEMP / ZSVA
- MA in OP-Einheiten, die MP
aufbereiten

- MA Arzt-/Zahnarztpraxen

- schriftlich
- mündlich
- praktisch

FK II (Zertifikat FK I, 6 Monate
praktische Tätigkeit in einer
AEMP / ZSVA)

Theorie: 120 UE
Praxis:
- Hospitationen
- Praxisaufgabe

− Schichtleitung, stellv. Ltg.
AEMP / ZSVA

− MA für Aufbereitung von
„kritisch C"

- schriftlich
- mündlich

Managementlehrgang DGSV
abgeschlossene
Berufsausbildung
Zertifikat FK II

Theorie: 720 UE (Module)
Praxis:
- Hospitationen

− Leitung AEMP / ZSVA
− Stellv. Ltg. AEMP / ZSVA

− Modulprüfungen
− schriftlich
− mündlich

Validierlehrgang für
AEMP / ZSVA
Zertifikat FK II empfohlen,
ggf. Hospitationen bei 3
versch. Validierungen

Theorie: 40 UE − zuständige MA aus AEMP /
ZSVA

− Interessierte Berufsgruppen

− schriftlich

Validierlehrgang für Validierer
Geeignete Berufsausbildung
(§ 5 MPBetreibV)
Hospitation

Modul A 24 UE Aufbereitung

− Validierer für entsprechende
Aufbereitungsprozesse

− schriftlich
Validierlehrgang für Validierer
Geeignete Berufsausbildung
(§ 5 MPBetreibV)
Modul A oder FK I oder SK,
gerätespezifische Kenntnisse

Modul B 40 UE
Leistungsqualifikation
Dampfsterilisationsprozesse

Sachkundelehrgang
Medizinalfachberuf

Theorie: 40 UE − MA A/ZA-Praxen − schriftlich

Sachkunde Endoskopie
Medizinalfachberuf,
Hospitation

Theorie: 40 UE − MA Endoskopie mit
Medizinalfachberuf

− schriftlich

Ergänzungsmodul Endoskopie
Zertifikat FK I oder
SK A/ZA-Praxis, Hospitation

Theorie: 24 UE − MA Endoskopie
− MA AEMP / ZSVA

− schriftlich

Sachkunde Endoskopfamilie 3
Medizinalfachberuf
Hospitation empfohlen

Theorie: 16 UE − Mitarbeiter
Funktionseinheiten,
Stationen

− schriftlich

Sachkunde Podologie
Podologische Ausbildung

Theorie: 40 UE − MA mit podologischer
Ausbildung

− schriftlich

Sachkunde Piercing und
Tattoo

Theorie: 40 UE − Tätowierer und Piercer − schriftlich

Praxisanleiterlehrgang AEMP
FK II, FMA, Medizinal-
fachberuf + FK I, + 1 Jahr
prakt. Tätigkeit in einer AEMP

Theorie: 80 UE
+ Prüfungstag

− Praxisanleiter in einer AEMP − schriftlich
− mündlich

Kurztitel: Steriassistent

Termine für FK I-Lehrgänge
05.10. - 09.10.20 Erfurt StEr1020FKI Teil 1/2
02.11. - 13.11.20 Erfurt StEr1020FKI Teil 2/2
12.10. - 23.10.20 München StM1020FKI Teil 1/2
23.11. - 27.11.20 München StM1020FKI Teil 2/2
26.10. - 06.11.20 Bad Kreuznach StKH1020FKI Teil 1/2
07.12. - 11.12.20 Bad Kreuznach StKH1020FKI Teil 2/2
25.01. - 29.01.21 Bad Kreuznach StKH0121FKI Teil 1/2
01.03. - 12.03.21 Bad Kreuznach StKH0121FKI Teil 2/2
01.02. - 05.02.21 München StM0221FKI Teil 1/3
01.03. - 05.03.21 München StM0221FKI Teil 2/3
22.03. - 26.03.21 München StM0221FKI Teil 3/3
22.02. - 26.02.21 Gelsenkirchen StGel0221FKI Teil 1/2
12.04. - 23.04.21 Gelsenkirchen StGel0221FKI Teil 2/2
08.03. - 19.03.21 Frankfurt/Main StF0321FKI Teil 1/2
19.04. - 23.04.21 Frankfurt/Main StF0321FKI Teil 2/2
19.04. - 23.04.21 München StM0421FKI Teil 1/2
07.06. - 18.06.21 München StM0421FKI Teil 2/2
03.05. - 07.05.21 Bad Kreuznach StKH0521FKI Teil 1/2
21.06. - 02.07.21 Bad Kreuznach StKH0521FKI Teil 2/2
30.08. - 10.09.21 Gelsenkirchen StGel0821FKI Teil 1/2
04.10. - 08.10.21 Gelsenkirchen StGel0821FKI Teil 2/2
30.08. - 10.09.21 Frankfurt/Main StF0821FKI Teil 1/2
04.10. - 08.10.21 Frankfurt/Main StF0821FKI Teil 2/2
11.10. - 22.10.21 Offenburg StOG1021FKI Teil 1/2
06.12. - 10.12.21 Offenburg StOG1021FKI Teil 2/2
11.10. - 22.10.21 Erfurt StEr1021FKI Teil 1/2
22.11. - 26.11.21 Erfurt StEr1021FKI Teil 2/2
18.10. - 29.10.21 München StM1021FKI Teil 1/2
29.11. - 03.12.21 München StM1021FKI Teil 2/2
25.10. - 29.10.21 Bad Kreuznach StKH1021FKI Teil 1/2
06.12. - 17.12.21 Bad Kreuznach StKH1021FKI Teil 2/2
08.11. - 12.11.21 Hamburg StHH1121FKI Teil 1/2
06.12. - 17.12.21 Hamburg StHH1121FKI Teil 2/2
Termine für FK II-Lehrgänge
07.09. - 11.09.20 München StM0920FKII Teil 1/2
07.12. - 18.12.20 München StM0920FKII Teil 2/2
30.11. - 11.12.20 Gelsenkirchen StGel1120FKII Teil 1/2
01.03. - 05.03.21 Gelsenkirchen StGel1120FKII Teil 2/2
14.12. - 18.12.20 Bad Kreuznach StKH1220FKII Teil 1/2
15.03. - 26.03.21 Bad Kreuznach StKH1220FKII Teil 2/2
08.03. - 12.03.21 München StM0321FKII Teil 1/2
21.06. - 02.07.21 München StM0321FKII Teil 2/2
15.03. - 26.03.21 Halle StHa0321FKII Teil 1/2
30.08. - 03.09.21 Halle StHa0321FKII Teil 2/2
22.03. - 26.03.21 Frankfurt/Main StF0321FKII Teil 1/2
28.06. - 09.07.21 Frankfurt/Main StF0621FKII Teil 2/2
05.07. - 16.07.21 Bad Kreuznach StKH0721FKII Teil 1/2
25.10. - 29.10.21 Bad Kreuznach StKH0721FKII Teil 2/2
05.07. - 09.07.21 München StM0721FKII Teil 1/3
08.11. - 12.11.21 München StM0721FKII Teil 2/3
22.11. - 26.11.21 München StM0721FKII Teil 3/3
29.11. - 10.12.21 Gelsenkirchen StGel1121FKII Teil 1/2
14.03. - 18.03.22 Gelsenkirchen StGel0321FKII Teil 2/2
29.11. - 03.12.21 Bad Kreuznach StKH1121FKII Teil 1/2
07.03. - 18.03.22 Bad Kreuznach StKH1121FKII Teil 2/2


